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Die Adipositaswelle in Kombination 
mit einem nach wie vor hohem  
Alkoholkonsum bewirkt offensicht-
lich eine weitere Zunahme schwer-
wiegender Lebererkrankungen.
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Die „sichere“ Grenze für die risikolos zu 
genießende Alkoholmenge muss bei 
übergewichtigen und adipösen Personen 
wahrscheinlich deutlich nach unten kor-
rigiert werden. Die weitere Zunahme des 
Übergewichts in der Bevölkerung bei un-
verändert hohem Alkoholkonsum lässt in 
Zukunft eine starke Zunahme von  
Lebererkrankungen erwarten. 
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Übergewicht und Alkohol: Leberrisiko im Quadrat
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¯ Das hält die 
Leber nicht 
lange durch.




